
Abstract

Vorteile

Die Erfindung betrifft das Gebiet der physikalischen Chemie 

und des Gerätebaus und bezieht sich auf eine Zeta-Potential-

Messzelle, wie sie z. B. bei der Ermittlung des Zeta-Potentials

an der lebenden menschlichen Haut zur Anwendung kommen 

kann. Sie enthält einen Körper mit zwei Durchbohrungen, die 

als Zu- und Abführungskanal für eine elektrolytische Flüssigkeit 

dienen. Je eine Öffnung der beiden Durchbohrungen befindet 

sich in der ebenen Messfläche des Körpers und zwischen 

diesen beiden Öffnungen auf der ebenen Messfläche des 

Körpers sind ein oder mehrere Strömungskanäle in die ebene 

Messfläche des Körpers eingearbeitet. In diesen Strömungs-

kanälen erfolgt eine laminare Strömung der elektrolytischen 

Flüssigkeit.

- Zeta-Potential-Bestimmung ohne eine Probenahme

- Untersuchung elastischer Oberflächen
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